
Esperinos und Liturgie der Vorgeweihten Gaben
am Vorabend des Lazarussamstags

Stichira im 8. Ton

Zum Nutzen der Seele haben wir die vierzig Tage erfüllt.
Jetzt, Menschenliebender, bitten wir,

schauen zu dürfen Deines Leidens heilige Woche,
auf daß wir in ihr Deine Großtaten verherrlichen,

Deine unsagbare Heilswaltung für uns,
und eines Sinnes singen:

Herr, Ehre sei Dir.

(zweimal)

Martyrer des Herrn,
fleht inständig zu unserem Gott,

und erbittet unseren Seelen der Erbarmungen Fülle
und Sühne, wir bitten euch,
für unsere vielen Sünden.

Stichira im 6. Ton

Herr, da Du sehen wolltest des Lazarus Grab,
Du, der Du selbst im Grab wohnen wolltest,

da hast Du gefragt: Wohin habt ihr ihn gelegt?
Und da Du erfuhrst, was Dir nicht verborgen war,

riefst Du dem, den Du liebtest, zu:
Lazarus, komm heraus.

Und es gehorchte der Entseelte Dem,
der ihm den beseelenden Hauch gegeben,

Dir, dem Erlöser unserer Seelen.

(zweimal)
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Herr, Du kamst zum Grab dessen,
der schon vier Tage tot gewesen,
Du kamst zu des Lazarus Grab,
Du weintest über den Freund 

und erwecktest den vier Tage Toten,
Du Ähre des Lebens.

Darum ward gefesselt der Tod durch Deine Stimme
und wurden die Linnen mit Händen gelöst.

Da ward von Freude erfüllt der Jünger Schar
und erscholl von allen nur eine Stimme:

Gepriesen bist Du, Erlöser,
erbarme Dich unser.

(zweimal) 

Herr, Deine Stimme zerstörte die Herrschaft des Hades.
Und das Wort Deiner Macht erweckte aus dem Grabe den,

der schon vier Tage tot gewesen.
So wurde Lazarus der Wiedergeburt heilsame Ankündigung.

Alles ist Dir möglich, Gebieter, König des Alls.
Gewähre Sühne Deinen Knechten

und das große Erbarmen.

Herr, um in Deinen Jüngern den Glauben zu erwecken
an Deine Auferstehung von den Toten,

bist zu des Lazarus Grab Du gekommen.
Und da Du ihn riefest, ward der Hades beraubt

und gab den vier Tage Toten heraus, der zu Dir rief:
Gepriesen bist Du, o Herr,

Ehre sei Dir.

Herr, mit Deinen Jüngern bist Du nach Bethanien gekommen,
um Deinen Freund vom Tode zu erwecken.

Und nachdem Du ihn beweint
- nach dem Gesetz der menschlischen Natur -

hast Du als Gott ihn erweckt,
ihn, der schon vier Tage tot war,

so dass er, Erlöser, Dir rief:
Gepriesen bist Du, o Herr,

Ehre sei Dir.
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Ehre... 8. Ton

Als unser Erlöser kam zu des Lazarus Grab 
und herausrief den Toten,

da erhob er sich wie vom Schlaf.
Auf das Geheiß der Unsterblichkeit warf die Verwesung er ab,

und mit dem Ruf zugleich trat er heraus,
wenngleich noch von Leichentüchern umwunden.

Alles vermagst Du, alles steht, 
Menschenliebender, Dir zu Gebote,

alles ist Dir unterworfen.
Du, unser Erlöser, Ehre sei Dir.

jetzt...

Da wir zum Nutzen der Seele die Vierzig Tage vollendet,
lasset also uns rufen:

Freue Dich, Stadt Bethanien, des Lazarus Heimstatt.
Freuet Euch, Martha und Maria, seine Schwestern.
Denn morgen kommt Christus, um durch ein Wort 

den toten Bruder lebendig zu machen.
Beim Schall Seiner Stimme wird der bittere, 
der unersättliche Hades erbeben vor Furcht, 

laut aufstöhnen und freigeben Lazarus, 
den mit Leichentüchern Gebundenen.  

Über das Wunder seiner Erweckung außer sich vor Staunen
wird das Volk der Hebräer Ihm entgegenziehen 

mit Palmen und Zweigen.
Und Den, den die Väter hassen, 

werden sichtbar die Kinder lobpreisen:
Gesegnet, der da kommt im Namen des Herrn,

Israels König.

Heiteres Licht heiliger Herrlichkeit des unsterblichen Vaters,
des himmlischen, des heiligen, des seligen: 
Jesus Christus.
Gekommen zum Sinken der Sonne schauen wir das Abendlicht
und singen Gott: Dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen Geist.
Würdig ist es, zu allen Zeiten Dich mit geziemenden Rufen zu preisen:
Sohn Gottes, Lebensspender.
Darum lobpreist Dich das All.
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Prokimenon im 6. Ton

Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn,
der Himmel und Erde erschaffen hat.

 (Psalm 123, 8)

Vers:
 Wenn nicht der Herr bei uns gewesen wäre –

so sage doch Israel …  
(Psalm 123, 1)

Genesis 49,33 & 50,26

Prokimenon im 4. Ton

Die auf den Herrn vertrauen, sind wie der Berg Sion.
(Psalm 124, 1)

Vers:
In Ewigkeit wird nicht wanken, der in Jerusalem wohnt.

(Psalm 124, 1)

Sprüche 31,8–31

es folgt die Liturgie der Vorgeweihten Gaben
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